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Impulse für Rewilding im Oderdelta 

2011 Gründung Rewilding Europe

2012 -14 Entstehung Rewilding-Netzwerk im DE-PL Oderdelta

2013 -14 Machbarkeitsstudie durch DUH, MSF, HOP und HNE für Bundesamt für Naturschutz

2015 Oderdelta ernannt zum 8. Rewilding-Gebiet in Europa 

2019 Vereinsgründung Rewilding Oder Delta e.V. (ROD)

2020/21 ROD erhält Traumtaler der Deutschen Postcode Lotterie

ROD-Projekte: REWILD_DE und das ROD-Team nehmen die Arbeit auf

2024 Nature Restoration Law: 

Wir haben alle eine gemeinsame Aufgabe!



● Keine verbindlichen, gesetzlichen Zuständigkeiten für Rewilding -> Freiwilligkeit

● “Flickenteppich” von Regelungen des Naturschutzes und der nachhaltigen 

Regionalentwicklung, die im Sinne von Rewilding angewendet werden können 

● Konkurrenz um Flächen

● Funktionalität der Ökosysteme wird nicht ausreichend in der Flächennutzung 

berücksichtigt

● Veraltete Raumordnungs- und Landschaftsrahmenplanung

● finanzielle Engpässe bei den Kommunen

● Wirtschaftliche Interessen u. a.  bei der Landnutzung & Erzeugung 

erneuerbarer Energien

● Fortschreitender Klimawandel: Wasserdargebot !
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Ausgangslage



Wer gestaltet unsere 
Landschaft?

● Prägung durch Menschenhand

● Im Ergebnis unserer zumeist wirtschaftlichen und infrastrukturellen Aktivitäten schauen 

wir zurück auf das entstandene Landschaftsbild und veränderte Ökosysteme. 

● Obwohl unser Leben und unser Wohlstand maßgeblich von Leistungen unserer

Ökosysteme abhängen, stehen diese oft nicht ausreichend im Fokus einer 

vorausschauenden Betrachtung bei der Landschaftsgestaltung. 

● Den Akteuren kommt eine große Verantwortung in ihrem Tun oder auch in ihrem 

Unterlassen zu. 

NICK ALDRIDGE/REWILDING ODER DELTA



Wer sind die verantwortlichen 

landschaftsgestaltenden Akteure?

● Flächen-Eigentümer im Sinne des Artikels 14 GG

● Flächen-Bewirtschafter

● Gemeinden im Sinne kommunaler Selbstverwaltung

● Ämter und Behörden der Kommunen, des Landkreises sowie von Land und Bund 

im Sinne ihres gesetzlichen Auftrags

● Zivilgesellschaft mit NGOs, Vereinen, Stiftungen und Bürgerinitiativen im Sinne 

ihrer selbstgestellten satzungsgemäßen Zwecke und Ziele



Flächenbezogenes Management 

● Freiwilligkeit, Ergebnisoffenheit, Transparenz 

● Vernetzung von Akteuren zu klar bezeichneten Flächen (Fokussierung)

● Koordination von Zielvorstellungen, Interessenslagen, Planungen und Umsetzung 

von Maßnahmen



Von der “Stakeholdergrafik” zur “Akteursblume“

● Zentrum - aktiv 
handelnden Akteure AHA

● Blätter - tatsächlich 
Betroffene, gefühlt 
Betroffene, Beteiligte …

● Kreise - Wirkungen und 
Einflüsse auf den Flächen



Beispiel Insel Ruden

NATURSCHUTZGESELLSCHAFT 
VORPOMMERN/RINGO BEHN



Beispiel Anklamer Stadtbruch



RC-STETTINERHAFF.EU

Beispiel Gemeinde Rothenklempenow



Wie nachhaltig kann das Management wirken?

● Stärke: Das flächenfokussierte Management für Rewilding kann 

besonders gut von frei agierenden, gemeinwohlorientierten NGOs

umgesetzt werden, da sie außer dem Rewilding keine weitere Interessen 

verfolgen und auch den Akteuren gegenüber kein Mandat haben.

● Langfristige Vor-Ort-Präsenz (Rewilding-Zentren)

● die “Blütezeiten” der Stakeholderblume (Visionen, Ziele, Planungen, 

Projekte, Maßnahmen, Monitoring, ….)

● viele Akteurs-Blumen führen zu blühenden Landschaften



Und jetzt?
Was können WIR gemeinsam bewegen?

TVV/POCHA.DE



Gemeinsam Mee(h)r Natur in Vorpommern wagen

TOBIAS DAHMS/AESA AERIAL

Gefördert im Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz durch das BfN mit Mitteln des 
Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz.
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Steckbrief
Förderung im Rahmen des 
Bundesprogramms Biologische Vielfalt / 
Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz 
(BfN / DLR)

Koordinierender Verbundpartner 
Rewilding Oder Delta e.V.

Verbundpartner 
Tourismusverband Vorpommern (TVV) 
Michael Succow Stiftung (MSF)
OSTSEESTIFTUNG (NDO)

Projektzeitraum
15. März 2024 bis 14. März 2030

Finanzierung
• Gesamtsumme: ca. 9,6 Mio. €
• Bundesmittel: ca. 8,64 Mio. € (90%) Ko
• Finanzierung Land MV (nur für TVV und 

MSF): ca. 0,15 Mio € (3,2 %)

Zentrale Anlaufstelle 
Am Hafen in Anklam

25 Maßnahmen mit verschiedenen Aktivitäten

UN-Dekade „Wiederherstellung von 
Ökosystemen“

EU-Biodiversitätsstrategie 2030

BMUV Aktionsprogramm 
„Natürlicher Klimaschutz“

Das Vorhaben leitet sich aus 
folgenden Programmen ab:



Handlungsfelder mit 
Maßnahmen



Zentrale Anlaufstelle

Am Hafen in Anklam

Die Hotspot 30 Region 

besteht aus 5 

Handlungsräumen mit 

Stützpunkten und 

Informationszentren.

In den Handlungsräumen 

verwirklichen wir 

Maßnahmen aus 

verschiedenen 

Handlungsfeldern.



Verbundpartner
Tourismusverband Vorpommern e.V.

Nicole Spittel
Projektleitung

spittel@vorpommern.de

Beate Reimann
Koordinatorin 

"Nature Guide Netzwerk"
reimann@vorpommern.de

Sophie Werner
Projektmanagement

werner@vorpommern.de

Tourismus Verband Vorpommern Website

Qualitäts- und Nachhaltigkeitsstrategie

Bundeswettbewerb Nachhaltige 
Tourismusdestinationen

Greifswald 10 Mitarbeiter Destinations-
management 
und -marketing

1990 

https://www.vorpommern.de/infos/impressum/
https://www.vorpommern.de/aktivitaeten-in-vorpommern/nachhaltige-angebote/
https://www.vorpommern.de/infos/wir-ueber-uns/projekte/qualitaet-und-nachhaltigkeit/bundeswettbewerb-nachhaltige-tourismusdestinationen/


Verbundpartner
Succow Stiftung

Jan Peters
Projektleitung
jan.peters@succow-

stiftung.de

Dr. Nina Seifert
Projektmitarbeiterin

nina.seifert@succow-stiftung.de

Marten Kühl
Projektkoordination

marten.kuehl@succow-stiftung.de

Succow Stiftung Website

Greifswald 50 Erhalten -
Haushalten -
Werthalten

1999

https://www.succow-stiftung.de/


Verbundpartner
Ostseestiftung

Robin Brandt
Werkstudent

projekt@ostseestiftung.de

Anne Jaroslawski
Projektadministration

jaroslawski@ostseestiftung.de

Ostseestiftung Website

Greifswald 16 Schutz & 
Verbesserung 
des Lebensraums 
Ostsee

2011

Isabel Aranguren
Projektleitung

aranguren@ostseestiftung.de

https://www.ostseestiftung.de/


Verbundpartner
Rewilding Oder Delta e.V.

Ringo Behn
Fachbetreuung Küstenökosysteme

ringo.behn@rewilding-oder-delta.com

Ulrike Frenzel
Referentin für Kommunikation

Ulrike.frenzel@rewilding.oder-delta.com

Eric Gutte
Fachbetreuung Landökosysteme

eric.gutte@rewilding-oder-delta.com

Rewilding Oder Delta

Glashütte 20 Rewilding2019

Ulrich Stöcker
Gesamtprojektleitung

ulrich.stoecker@rewilding-oder-delta.com

Frank Götz-Schlingmann
Netzwerkkoordination & 

Anlaufstelle Anklam
frank.goetz@rewilding-oder-delta.com

https://rewilding-oder-delta.com/


Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit!

ulrich.stoecker@rewilding-oder-delta.com
frank.goetz@rewilding-oder-delta.com


